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Chronik Eschborner Käwwern 2013 – 2022 

 

2013 
  
 
In diesem Jahr erhielt die TGS Eschborn ein neues Logo. Aus der etwas 
altbackenen wurde eine moderne Tänzerin. 
  
 
 
 

 
 
Die Jahreshauptversammlung wählte einen neu zusammengesetzten Vorstand. Nach sechs 
Jahren Amtszeit übernahm Hans Klischat den Posten des 1. Vorsitzenden von Uwe Gerhold. 
Frank Schweitzer löste Bernd Ribbekamp als 2. Vorsitzenden ab. 
 
   
1. Vorsitzender Hans Klischat 
2. Vorsitzender Frank Schweitzer 
1. Kassierer Käwwern / 2. TGS Alexandra Stöhr-Fröhlich 
1. Kassierer TGS / 2. Käwwern Thorsten Mayer 
1. Schriftführer Käwwern / 2. TGS Yvonne Bannier 
1. Schriftführer TGS / 2. Käwwern Corinna Beck 
Sportwart Heike Müller 
Jugendwart Petra Gruber 
Beisitzer Thomas Rose 
Beisitzer Sabine Engler 
Beisitzer Ralf März 

 
 

 
In Vorbereitung auf das Jahr 2014 und dem närrischen Vereinsjubiläum 
wurde das passende Motto ausgewählt: 8x11. Zu diesem Anlass gab es 
für alle Besucher unserer Sitzungen den Pin der Kampagne umsonst.  
  
  
 
 
  

  
 
 
 
 



 
 

 2 

2014 
  
In diesem Jahr wurde entschieden, zukünftig für die Sitzungen immer ein Motto zu vergeben 
wird. Für die Kampagne 2014/2015 wurde „Las Vegas“ gewählt. 
   
Zum letzten Mal fand der von den Käwwern organisierte Kinderfasching statt, da es immer 
schwerer wurde, Mitglieder zu finden, die diese Veranstaltung durchführen konnten 
(kindgerechte Moderation und Unterstützung des Programmablaufs). 
 
Die Tanzgruppe Firelights haben sich zum Ende der Saison leider aufgelöst. 
  
Am 15. November startete die Kampagne mit der alljährlichen Eröffnungssitzung in der 
Stadthalle. Wir freuten uns über das volle Haus und das abwechslungsreiche Programm. 
Steffi Groh und Roland Rudolph führten durch das Sitzungsprogramm. Unsere erste 
Sitzungspräsidentin, Kirstin Geiger, war durch Krankheit leider verhindert. 
  
  
  
2015 
 
Nach einjähriger Pause ging der Käwwern-Ausflug zu einem Comedy-Abend mit Peter 
Schüssel in das Brauhaus nach Oberursel. Die Resonanz war so gut dass unser Verein zwei 
Drittel des Brauhauskellers belegte. Ein besonderer Dank ging an die Ehrensenatoren, die 
der Einladung des Vorstands gefolgt sind. 
 
Hanne Plefka übernahm die Leitung der BWA-Gruppe. Unter ihrer Leitung erfolgte die 
Vorbereitung für die Bewirtung des Radrennens „Rund um den Henninger  
Turm“ am 1. Mai. Leider wurde das Radrennen kurzfristig aufgrund einer Terrorwarnung 
abgesagt. 
 
Auf der Jahreshauptversammlung wählten die Mitglieder den Vorstand. Einige Posten 
wurden dabei neu besetzt. 
 
1. Vorsitzender Hans Klischat 
2. Vorsitzender Frank Schweitzer 
1. Kassierer Käwwern / 2. TGS Alexandra Stöhr-Fröhlich 
1. Kassierer TGS / 2. Käwwern Thorsten Mayer 
1. Schriftführer Käwwern / 2. TGS Yvonne Bannier 
1. Schriftführer TGS / 2. Käwwern Petra Rülke 
Sportwart Heike Müller 
Jugendwart Ivan Martincevic 
Beisitzer Thomas Rose 
Beisitzer Sabine Engler 
Beisitzer Ralf März 
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In den Sommermonaten richtet die Stadt Eschborn mittwochs eine Konzertreihe „open air“ 
aus. Vereine übernehmen die Bewirtung der verschiedenen Abende. Auch unser Verein 
übernahm einen dieser Abende. In diesem Jahr wurden unsere Getränke- und Essenstände 
erstmalig um unseren Cocktailstand ergänzt. Die Gäste nahmen das Angebot begeistert an. 
  
Für die Kampagne 2015/2016 wurde das Motto: „Licht aus Spot an – Saturday Night Fever“ 
gewählt. Begleitet wurde die Sitzung erstmalig von unserer neuen Hausband „Jörg Sonntag“. 
  
Unsere Erwachsenen Tanzgruppe „Eschehipper“ bestanden letztmalig in der Kampagne 
2015/2016 aus Damen und Herren. Die Gruppe tanzte 2016/2017 als reines Männerballett 
weiter. Ab 2017 haben die Männer mit neuer Trainerin als „Zündkerzen“ weitergemacht. Die 
Eschehipper lösten sich auf.  
 
Im November traf sich der Vorstand mit Vertretern der Stadt. Dabei ging es darum, dass 
Alternativen für die anstehenden Veranstaltungen in der Stadthalle gefunden werden 
mussten. Grund war ein Wasserschaden, der die Nutzung einiger Räumlichkeiten 
beeinträchtigte. In der Folge fand die Eröffnungssitzung im evangelischen Gemeindezentrum 
mit kleinerem Publikum statt. So wurde mit den Komitees und Gruppen gefeiert. Als Gäste 
wurden der Bürgermeister, Stadtrat und Stadtverordnetenvorsteherin und Vorsitzende der 
Parteien eingeladen. Aus Platzgründen wurde auf die Einladung der Vorstände der 
Eschborner Vereine verzichtet. Das Programm um die Vereidigung des Komitees, der 
Ehrungen und Jubiläen sowie Tanz ergänzten Hiltrud und Karl-Heinz, bekannt aus dem 
Fernsehen. 
  
 
 
2016 
  
Aufgrund des Wasserschadens in der Stadthalle konnte der Rathaussturm nicht im üblichen 
Rahmen stattfinden. Die Veranstaltung inklusive Garderobe, Catering und Getränkeausgabe 
fand ausschließlich im Plenarsaal statt. Wegen des fehlenden Wasseranschlusses musste 
auf Flaschenbier und Getränke in Plastikbechern zurückgegriffen werden. Eingeladen waren 
nur befreundete Karnevalsvereine. Auf Bürgermeister der Nachbargemeinden musste 
verzichtet werden. Die geplanten zwei Bands entfielen, ebenso der geplante Rathaussturm 
mit Schlüsselübergabe, der auf dem Rathausvorplatz hätte stattfinden sollen.  
 
Für die Kampagne 2016/2017 wurden erstmalig die Mitglieder aufgerufen ein Motto 
vorzuschlagen. Unter allen Vorschlägen wählte der Vorstand „Auf großer Kaperfahrt“ aus. 
 
Die Eschehipper tanzten in dieser Saison als reines Männerballett. 
  
Die Gestaltungsgruppe nahm ihre Arbeit unter Florian Winkelmann auf. 
  
Als Käwwern-Ausflug wurde in diesem Jahr am 4. Juni eine Weinwanderung gemacht.  
  
Seit 2014 wurde unsere Satzung komplett überarbeitet. Das gab viel Stoff für Diskussionen 
und Mitgliederversammlungen (2015 -2016), auch außerordentlicher, unter hoher 
Beteiligung. Nachdem auch die Einwände des Amtsgerichts ausgeräumt wurden, konnte sie 
2017 endlich rechtskräftig werden. Die Mitglieder bestätigten am 20. Dezember 2016 die 
neue Satzung. 
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Thomas Rose wurde neuer Sitzungspräsident und löste Roland Rudolph ab, der aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr zur Verfügung stand. 
  
  
2017 
  

 
 
 
 
 
 
 
Der Elferrat vor dem Bühnenbild „Auf großer 
Kaperfahrt“ 

 
In diesem Jahr gründeten wir die neue Kinder-/Jugend-Schautanzgruppe „Dancing Kids“. Die 
Kinder/Jugendlichen traten nur an unseren Sitzungen auf, da nicht alle Kinder und 
Jugendlichen in den Turniertanz einsteigen wollten. 
 
Auch standen turnusgemäß Vorstandswahlen an. Die Mitglieder bestimmten für den 
Vorstand: 
 
1. Vorsitzender Hans Klischat 
2. Vorsitzender Sabine Rauchholz 
1. Kassierer Käwwern / 2. TGS Alexandra Stöhr-Fröhlich 
1. Kassierer TGS / 2. Käwwern Thorsten Mayer 
1. Schriftführer Käwwern / 2. TGS Yvonne Bannier 
1. Schriftführer TGS / 2. Käwwern Selina Grothe 
Sportwart Heike Müller 
Jugendwart Ivan Martincevic 
Beisitzer Thomas Rose 
Beisitzer Frank Schweitzer 
Beisitzer Florian Lankers 

 
  
Für die Kampagne 2017/208 wurde das Motto „In Hamburg lebt die Nacht“ bestimmt. Ein 
sehr umstrittenes Motto, da es zu anrüchig und nicht familienfreundlich sei. 
  
Erstmalig betraten die Firedevils (Schüler-Turniergruppe) und letztmalig als Singing Devils 
die Bühne. 
  
Am 1. Juni 2017 erschien nach einer mehrjährigen Pause wieder die erste Ausgabe unseres 
Newsletters „Käwwernpost“. 
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Auch in diesem Jahr führte uns unsere Käwwern-Fahrt in die Weinberge. Am 9. September 
genossen wir den Ausflug und ließen uns von einem Traktor im Anhänger durch die Berge 
ziehen.  
  
Erstmalig wurden zur Eröffnungssitzung, wie bei einer Kölner Sitzung, vornehmlich 
Stehtische auf. Ab dieser Eröffnungssitzung fand keine Tombola mehr statt, da diese sehr 
aufwendig in der Organisation war und wir auch keine wirklich guten Preise mehr zu 
bekommen waren. 
  
Die Weihnachtsfeier fand an der Eisbahn mit Eisstockschießen, gemieteter Hütte und 
Eislaufen für die Kinder statt. 
  
 
 
2018 
  

 Elferrat vor dem Bühnenbild „In Hamburg lebt die Nacht“ 
 
Als Verein hatten wir in diesem Jahr ein neues Sportangebot eingeführt: „Mama-Fit“. Die 
Idee war Mütter von tanzenden Kindern für den Verein zu begeistern. Das einstündige 
Training übernahm unsere Trainerin Selina Grothe. Später übergab Selina den Staffelstab an 
unser langjähriges Vereinsmitglied Ursula Vincon. 
 
Da es in den vergangenen Jahren bei dem Erwerb der Karten zur Weibersitzung zu langen 
Wartezeiten kam, hatten wir an einem System gearbeitet, um das zu verkürzen. In diesem 
Jahr war es dann soweit: Der Kartenvorverkauf fand erstmalig mit automatischer 
Nummernvergabe statt. Zu einem Stichtag mit genauer Uhrzeit konnten Interessierte eine E-
Mail schreiben und erhielten nach dem „First Come First Serve“ Prinzip ihre Abholnummer 
für den Erwerb. 
  
Der Vorstand entschied 2018 neue Ornate auf Kosten des Vereins für alle Mitglieder des 
Damen- und Herrenkomitees zu bestellen. Ebenfalls wurde für alle Mitglieder Service-
Kleidung angeschafft, um als Verein z. B. bei Bewirtungen ein einheitliches Bild abzugeben. 
  
Im August und Oktober fanden Informationsveranstaltungen statt, um für die Arbeit im 
Vorstand zu werben, da bei der nächsten Wahl einige Posten vakant sein würden.  
 
In diesem Jahr löste Sabrina Braun Kirstin Geiger als Sitzungspräsidentin ab. Für die 
Kampagne 2018/2019 wurde das Motto „Weltreise“ gewählt. In Vorbereitung auf die 
anstehende Kampagne und auf Basis der strengeren Gesetzgebung zur Wagenabsicherung 
wurde die offizielle Wagenengel-Gruppe „Tills“ gegründet. 
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Nach dem Erfolg 2017 wurde auch dieses Jahr die Weihnachtsfeier an der Eisbahn 
veranstaltet. 
  
  
  
2019 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sabrina Braun, Sitzungspräsidentin 
und Thomas Rose, Sitzungspräsident auf der Bühne 
 

 
Erstmalig wurde das Catering extern vergeben. An sich hat es sich bewährt, jedoch bestand 
weiteres Verbesserungspotenzial, welches in den folgenden Jahren bei der Vergabe des 
Caterings berücksichtigt wurde. 
 
Der Vorstand wurde im Mai neu gewählt: 
 
1. Vorsitzender Alexandra Stöhr-Fröhlich 
2. Vorsitzender Sabine Rauchholz 
1. Kassierer Käwwern / 2. TGS Cornelia Steinhäuser 
1. Kassierer TGS / 2. Käwwern Carla Högel 
1. Schriftführer Käwwern / 2. TGS Yvonne Bannier 
1. Schriftführer TGS / 2. Käwwern Stefanie Stotz 
Sportwart Heike Müller 
Jugendwart Alexandra Sala 
Beisitzer Thomas Rose 
Beisitzer Sabrina Braun 
Beisitzer Florian Winkelmann 

 
 
Die Firedevils ertanzten im Mai unter der Trainerin Heike Müller bei den Europameister-
schaften in der Disziplin Garde Marsch den zweiten Platz. Der Vize-Europameister-Titel 
belohnte die 12 Mädchen für all ihr Engagement und ihre Mühen. 
 
Unser externer Auftritt „Homepage“ wurde mit Hilfe eines professionellen Dienstleisters 
überarbeitet. Am 18. August trafen sich alle Gruppen des Vereins auf den Eschenplatz zu 
einem Fotoshooting. Die schönen Fotos zierten ab diesem Jahr die Webseite. 
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Am 11. August fand der erste von einigen weiteren Vorstandsworkshops durch. Thema: 
Struktur Vorstandsarbeit. Später folgten Workshops zur Rollenklärung, Mitgliedergewinnung 
usw. 
  
Für die anstehende Kampagne 2019/202 wurde das Motto „Unter dem Meer“ gewählt. 
Erstmalig hatten bei zwei Wochenendterminen die Kinder der Tanzgruppen gemeinsam mit 
der Gestaltungsgruppe beim Basteln der Saaldekoration geholfen. 
 

 

2020 

 

 

 

Das Bühnenbild der Saalfasching – passend zum 
Motto „Unter dem Meer“. 

Die Sportgruppe des Vereins „Mama Fit“ wurde in „Käwwern Fit Ladies“ umbenannt, da sich 
auch andere Frauen aus dem Verein der Gruppe anschlossen. 

 

Unsere Saalfasching konnten wir noch durchführen, 
obwohl die Nachrichten bereits über die Verbreitung der 
ersten Corona-Fälle in Deutschland berichteten. Kurz 
nach Fasching hat der Deutsche Verband für Garde- 
und Schautanz (DVG) die Turniersaison aus 
Vorsichtsgründen abgebrochen. Welch Enttäuschung 
für die Firedevils und FireStars. 

Nach einer Unterbrechung von rund acht Wochen und weiteren vielen Wochen von Online-
Training startete der Trainingsbetrieb in Präsenz für Kinder und Jugendliche unter Einhaltung 
strenger Abstandsregeln. In diesem Jahr zog es Heike Müller, Chef-Trainerin und 
Sportwartin privat nach Teneriffa. Sie übergab ihre Trainertätigkeiten an Annika Bielefeld und 
Selina Grothe und begleitete als Sportwartin bis zur nächsten Vorstandswahl die 
Geschehnisse im Verein weiter. 

Der Vereinsbetrieb und die Treffen der Gruppen wurde auf ein absolutes Minimum 
heruntergefahren, um den Abstandsregeln zu entsprechen. Selbst die Weihnachtsfeiern 
fanden Ende des Jahres online innerhalb der Gruppen statt.  

Der Vorstand hatte ab März alle Vorstandssitzungen monatlich online abgehalten, um die 
wichtigsten Vereinsbelange besprechen zu können.  
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Im Spätsommer und Herbst gab es die Möglichkeit, das ein oder andere Gruppentreffen in 
Person durchzuführen. Genau in der Zeit gab es in der Social Media Welt ein Hype: Gruppen 
tanzten eine einfache Choreographie zum Lied „Jerusalema“. Auch unsere Gruppen des 
Vereins studierten den Tanz jeweils ein. Am Ende konnten wir ein vereinsübergreifendes 
Video zusammenschneiden, zu dem die Gruppen Erbsjer, Dancing Kids, Firedevils, 
FireStars, Candys, Zündkerzen, Wagenengel, Gestaltungsgruppe beitrugen. Ein tolles 
Zeichen für den Zusammenhalt des Vereins. 

Frühzeitig im Herbst entschied der Vorstand, dass es keine physische 
Saalfasching 2021 geben wird. Kluge Entscheidung, denn es wäre auch gar 
nicht möglich gewesen. So fiel auch die Kampagneneröffnung ersatzlos aus. 
Zwar wurde für 2020/2021 kein Motto vergeben, doch auf unseren geliebten 
Orden wollten wir nicht verzichten. Was passte dazu mehr, als ein Orden zum 
Thema Corona. So entstand möglicherweise der schönste Orden der 
Vereinsgeschichte. 

 

2021  

Im November des Vorjahres ist die Kampagneneröffnung ausgefallen. So konnten auch die 
Corona-Orden nicht an die Komiteeter verteilt werden. Nachgeholt wurde das in einer 
virtuellen Neujahrsfeier Anfang Januar für Vereinsmitglieder. Zuvor hatte der Vorstand jedem 
angemeldeten Mitglied – von jung bis alt – ein persönliches Überraschungspaket ausgeteilt. 
Enthalten: Orden und Wein oder Saft. Virtuell vor den Bildschirmen saßen die Mitglieder im 
Ornat oder in roter Vereinskleidung, schunkelten und prosteten sich zu.  

Auch die Saalfasching fiel aus. Stattdessen wurde eine virtuelle Sitzung an einem 
Samstagabend live abgehalten. Thomas Rose und Sabrina 
Braun führten online – von zwei verschiedenen Orten aus – 
durch das Programm. Die Gruppen hatten Videobeiträge 
vorbereitet, die eingespielt wurden. Jörg Sonntag hatte 
kurze Musikclips mit Schunkelrunden als Video 
bereitgestellt. Live für alle hielt Bürgermeister Shaikh seine 
alljährliche Rede. Die ganze Veranstaltung war ein 
einmaliges Erlebnis, welches für die Zeit stand aber nicht 

wiederholt werden sollte. 

Auch hatte es keinen Rathaussturm gegeben. Stattdessen fand die Schlüsselübergabe vor 
dem Rathaus statt. Anwesend waren aufgrund der in der Pandemie geltenden 
Abstandsgebote nur die Sitzungspräsidenten des Kappenclub Niederhöchstadt und der 
Eschborner Käwwern sowie der Bürgermeister. Der Schlüssel wurde hängend an einem 
Besenstiel mit ausreichend Abstand übergeben. Sabrina Braun und Sonja Winkelmann 
hatten am Faschingswochenende den Vorsitzenden der befreundeten Vereine die 
Vereinsorden persönlich vorbeigebracht und im Freien jeweils persönlich übergeben. 
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Thomas Rose und Vertreter des Herrenkomitees hatten dem Herrenkomitee des Kappen 
Club Niederhöchstadt ebenfalls einzeln und persönlich die Orden überreicht. 

2021 hat Christiane Neuhaus die Leitung der Gestaltungsgruppe von Florian Winkelmann 
(geb. Lankers) übernommen.  

In der Hoffnung auf eine Kampagne 2021/2022 wurde sich für ein allgemeines Motto 
entschieden: „Auf die Plätze, Käwwern, los!“ Dieses Motto ermöglichte unserem Verein 
flexibel ein mögliches Bühnenbild – aus bestehenden Materialien und ohne finanzielle 
Ausgaben - für 2022 zu bauen.  

Aufgrund der Corona-Pandemie fand die Jahreshauptversammlung statt im Mai im 
November statt. Die Mitglieder bestätigten den amtierenden Vorstand in den Ämtern. 

1. Vorsitzender Alexandra Stöhr-Fröhlich 
2. Vorsitzender Sabine Rauchholz 
1. Kassierer Käwwern / 2. TGS Cornelia Steinhäuser 
1. Kassierer TGS / 2. Käwwern Carla Högel 
1. Schriftführer Käwwern / 2. TGS Yvonne Bannier 
1. Schriftführer TGS / 2. Käwwern Stefanie Stotz 
Sportwart Alexandra Sala 
Jugendwart Irina Waal 
Beisitzer Thomas Rose 
Beisitzer Cornelia Starke 
Beisitzer Christiane Neuhaus 

 

Trotz fortwährender Pandemie ermöglichten uns die im November 
geltenden Regeln eine kleine Ordensfeier, nur mit den Mitgliedern 
des Herren- und Damenkomitees. Ein kleines Programm mit der 
Ordensübergabe, Ehrungen und Jubiläen konnte mit ein paar 
Tanzeinlagen der Kinder- und Jugendgruppen abgerundet werden. 
Die Teilnehmer mussten an Tischen sitzen bleiben und beim Gang 

durch den Saal Mund-Nasen-Masken anziehen. 

Die Turniersaison für die Solist:innen, Firedevils und FireStars wurde vom DVG 
durchgeführt. So konnten die Tänzerinnen an den Start gehen, Zuschauer waren nicht 
zugelassen. Die Mädels durften nur mit ihren Trainerinnen in den Saal. Was ein Segen für 
die Sportart, dass es überhaupt irgendwie ermöglicht wurde – auch wenn die 
Rahmenbedingungen alles andere als normal waren. 

Auch in diesem Jahr mussten wir auf die Vereinsweihnachtsfeier verzichten. Als Alternative 
wurde eine Grillfeier für Juni 2022 angekündigt. Am 27. Dezember brachte sich der Verein in 
die Aktion „Vereine für Eschborn“ ein. Als Gründungsmitglieder dieses Zusammenschlusses 
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haben wir gemeinsam mit drei weiteren Vereinen (DLRG, Feuerwehr, und Landfrauen) etwas 
für das Gemeinwohl gemacht. Wir spendeten gemeinsam beim Roten Kreuz Blut. 

 

2022 

Die Corona-Pandemie mit der sogenannten Omikron-Welle hielt Deutschland und die Welt 
im Griff. So waren Großveranstaltungen weiter verboten, bzw. nur unter hohen Auflagen 
möglich. Demnach fiel die Saalfasching noch einmal aus. Statt einer virtuellen Veranstaltung 
fiel die Entscheidung in diesem Jahr auf eine originelle Alternative im Freien. Der Vorstand 
und das Damenkomitee organisierten unter Einbindung der Gestaltungsgruppe einen 
Faschings-Drive In. Wir dankten der Freiwilligen Feuerwehr, die ihr Gelände dafür zur 
Verfügung stellte. Teilnehmen durften nur angemeldete Vereinsmitglieder und ihre Familien. 
Sie fuhren mit ihrem Auto oder Fahrrad vor, durch einen Bogen aus Luftballons durch und 
erhielten aus den Händen des Damenkomitees ihren Orden, Kamelle und die Frauen ein 
Blümchen.   

 

        

 

In diesem Jahr gab es für die Kampagne 2022/2023 wieder ein Motto, welches  
größtmögliche Flexibilität in den Vorbereitungen und Gestaltung ermöglichte: „Des Käwwern-
Lebbe geht weider!“. 

Sabine Rauchholz übernahm das Amt der Sitzungspräsidentin von Sabrina Braun. Conny 
Gerhold folgte auf Sonja Winkelmann als stellvertretende Sitzungspräsidentin. 

Die Turniersaison der Firedevils und FireStars wurde vom DVG durchgezogen. Zum Ende 
der Saison – passend zu den Hessen- und Deutschen Meisterschaften - durften auch 
Zuschauende wieder den Mädels beim Tanzen zusehen. Die FireStars starteten mit ihrem 
Marsch in der ersten Bundesliga und hielten diese auch. Mit ihrem vierten Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften ertanzten sie sich die Teilnahme an der Europameisterschaft in 
Holland, bei der sie dann Platz 6 belegten.  
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Anfang des Jahres wurden wir alle Zeugen des unfassbaren Angriffskrieges von Russland in 
der Ukraine. Auch wir  - die Vereine für Eschborn – wollten Gutes tun und durch eine Aktion 
für die Menschen in der Ukraine spenden. So organisierten wir, Käwwern, DLRG, Feuerwehr 
und Landfrauen, am 3. Juli in den Oberwiesen zwischen Eschborn und Niederhöchstadt, 
einen Parcours. An vier Ständen konnten Besucher:innen Essen, Trinken und z.B. auch, 
Glitzertatoos machen lassen. Die Einnahmen spendeten die vier Vereine an Menschen in 
Not in der Ukraine. 

Leider hörten in diesem Jahr unsere Trainerinnen Annika Bielefeld und Selina Grothe aus 
persönlichen Gründen auf. Trotz aktiver Suche nach Ersatz konnte der Verein keine 
Trainer:in für die Turniertänzerinnen der Jugend finden. So konnte in dieser Saison keine 
Jugendklasse bei Turnieren an den Start gehen.  

Am 12. November konnte nach drei Jahren wieder eine normale Eröffnungssitzung ohne 
Abstand und Maske durchgeführt werden. 250 Zuschauende hatten viel Spaß bei der 
Vereidigung der Komiteeter, Tanzeinlagen und Ehrungen.  

 

 

 


